
69 Stand: 01.02.2018 - Stadtentwicklung Neu-Isenburg 

Rahmenterminplanung 

• 01-02/ 2018 Bearbeitung Planfälle Stufe V.2 (SEK Teil 2)  

• 01.02.2018 Bürgerinformationsveranstaltung (SEK/ RTW) 

• KW 08/ 09  Sondersitzung städtische Gremien - Vorstellung Planfälle Stufe V.2 

• 03-06/ 2018 -  Beratung des SEK in den politischen Gremien 

 -  Auftaktveranstaltung „Planungswerkstatt“  05/ 2018   

     (inkl. Rahmenbedingungen SEK/ Zielsetzungen/ Erwartungen) 

 -  Alternative Machbarkeitsstudie zur RTW-Trassenführung,  

    inkl. Straßenverkehrsanlagen 

  -  Grundsatzbeschluss zum maßgeblichen Verkehrsszenario, inkl. Maßnahmenkonzept 

• 08/ 2018 2. Veranstaltung „Planungswerkstatt“  

  (inkl. Rahmenbedingungen für Planungsraum West-Ost-Achse/  

  Beteiligung zum straßenräumlichen Gestaltungskonzept) 

• ab III/ 2018 Fortsetzung der Verkehrsanlagenplanungen 

• 10-11/ 2018 3. Veranstaltung „Planungswerkstatt“  

  (Ergebnis des Beteiligungsprozesses zum straßenräumlichen Gestaltungskonzept) 

• IV/2018-I/2019 Entscheidung über Einleitung Planfeststellungsverfahren Süd 2  

Verkehrsprognose 2030 
 

Stadtentwicklungskonzept Mobilität 



Planungswerkstatt – 

Neu-Isenburg soll noch schöner werden  

Prof. Jürgen Follmann, Hochschule Darmstadt 

 

- Vorstellung Ablauf/ Vorgehensweise einer Planungswerkstatt 
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Planungswerkstatt Friedhofstraße / Carl-Ulrich-Straße 

Mit welchen Straßen wollen wir in Zukunft leben? 

 

71 

28.000 Kfz/24h 
24.000 Kfz/24h 

K
a
rt

e
: 
h
tt
p
s
:/
/w

w
w

.m
a
p
z
.c

o
m

/ 

400 m 



Planungswerkstatt Friedhofstraße / Carl-Ulrich-Straße 

Mit welchen Straßen wollen wir in Zukunft leben? 
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selbsterklärend 

ansprechend gestaltet 

leistungsfähig 

für alle  Verkehrs-

teilnehmer sicher 

Miteinander der Verkehrsarten 

fördern 

zugänglich und nutzbar 

attraktive 

Aufenthaltsflächen 

Grünflächen 

Warteflächen für 

Fahrgäste 

Lärm, Abgase, Feinstaub 

reduzieren 



Planungswerkstatt Friedhofstraße / Carl-Ulrich-Straße 

Mit welchen Straßen wollen wir in Zukunft leben? 

• aktive und offene Beteiligung, dem formellen Planungs- und 

Entscheidungsverfahren vorgelagert 

• gemeinsam mit Interessierten vor Ort Lösungen für die Umgestaltung 

der Friedhofstraße entwickeln 

• möglichst viele Belange der unterschiedlichen 

Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer berücksichtigen 

Ablauf   

• Passantenbefragung 

• öffentliche Auftaktveranstaltung  

• halbtägige Planungswerkstatt (denkbar als World-Café) 

• öffentliche Präsentation der Ergebnisse der Beteiligung 
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Zusammenfassung und Ausblick –  

Bürgerbeteiligung 

In einer Planungswerkstatt sollen die Themen ab Mai 2018 gemeinsam 

bearbeitet werden.   

Themenschwerpunkte:  

• Stadtentwicklungskonzept Mobilität 

• Regionaltangente West  

• Gestaltung Straßenraum Friedhofstraße / Carl-Ulrich-Straße  

Die weiteren Termine der Bürgerbeteiligung werden rechtzeitig 

bekannt gegeben.  

 

Gemeinsam eine lebenswerte Zukunft Neu-Isenburgs gestalten 
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